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Wie wird Ihre Finanzfunktion in einem Jahr aussehen? Es ist 
faszinierend, wie viele unterschiedliche Antworten ich auf 
diese Frage in letzter Zeit erhalte. Da gibt es mittelständische 
Industrieunternehmen, bei denen längst nicht mehr nur  
die Fertigung hochautomatisiert läuft, sondern auch das  
Rechnungswesen – nämlich komplett über Shared Service 
Centers. Da gibt es innovative Konzerne, die Machine 
Learning auf ihre Finanzprozesse anwenden und mit kom-
pletten Workflows durch künstliche Intelligenz unterstützen. 

Doch Transformation muss nicht heißen, alles komplett neu 
zu denken. REWE beispielsweise hat bestehende Prozesse 
von Hedging bis Accounting durchgängig verzahnt und spart 
so enorm Zeit und Geld ein. BASF konnte sein Kreditrisiko-
management global vereinheitlichen, während Schwarz IT 
mit automatisierten Prozesskontrollen die Sicherheit erhöht. 
Und der Filtrationsanbieter MANN+HUMMEL erstellt heute 
viel verlässlicher und schneller seine Monatsabschlüsse.

Erfahren Sie mehr zu all diesen Projekten und planen Sie mit 
anderen Experten konkrete Transformationsschritte. Sind Sie 
dabei, beim SAP-Forum für Finanzmanagement und GRC 
2018? 

Ich würde mich freuen. 

Willkommen.

Ihr 
 
Alexander Michnov
Head of Sales LoB Finance MEE 
GRC, Security, ERP Financials
SAP Deutschland SE & Co. KG



Werfen Sie mit unseren Keynote Speakers einen Blick  
auf das Finanzmanagement von morgen.

Keynote Speakers

Thack Brown
General Manager und Global Head of LoB Finance, SAP

Digital Finance – Teil 2
Die digitale Revolution läuft seit einigen Jahren und Unternehmen passen sich den neuen geschäftlichen 
Realitäten an. Doch schon rollt die nächste Technologiewelle an: Machine Learning, Blockchain und Co. 
versprechen ungeahnte Chancen für die nächsten Jahre. Begleiten Sie Thack Brown auf einem Streifzug 
durch eine Zukunft der Finanzfunktion, die gerade erst entsteht. (Keynote auf Englisch)

Rolf Epstein
Leiter Finance Consulting, Deloitte, und Mitglied des globalen Finance Leadership Teams

2025 – Finance, quo vadis?
Schon längst ist es unstrittig, dass die Digitalisierung wesentliche Veränderungen im Finanzbereich auslösen 
wird. Doch wie wird sich die Finanzfunktion der Zukunft gestalten und was bedeutet das für die heutige 
Führungsriege? Auf Basis zahlreicher Gespräche mit CFOs und Workshops mit Finanzbereichen wird Rolf 
Epstein einen Blick in die Zukunft präsentieren und Einblick in den Digitalisierungspfad führender Unterneh-
men geben.

Dr. Uwe Grigoleit
Senior Vice President & General Manager, SAP S/4HANA, SAP

Auf dem Weg zum autonomen Unternehmen mit SAP S/4HANA
Machine Learning und künstliche Intelligenz verändern auch SAP S/4HANA®. Das ERP-System entwickelt 
sich von der Transaktionsverarbeitung und -analyse in Echtzeit zu einem lernenden, intelligenten System, 
das Standardaufgaben eigenständig erledigt und Prozesse selbst optimiert. Erfahren Sie in dieser Keynote, 
welche Szenarien in der Zukunft geplant sind.

Finance Transformation mit SAP: Innovation, Compliance, Cloud
Was plant die SAP-Finance-Entwicklung? Wie sehen die neuen Lösungen von SAP aus? Wie sind Kunden wie die Kirchhoff 
Group oder Imperial Logistics vorgegangen und was haben sie durch den Einsatz modernster SAP-Technologie erreicht? Mit 
Demo-Szenarien und einem strategischen Ausblick werden Finance-Entwicklungsleiter Matthias Grabellus und Dr. Christoph 
Ernst aus dem Solutionmanagement aufzeigen, wie Sie Ihren Finanzbereich fit machen für die geschäftlichen, regulatorischen 
und technologischen Anforderungen.

Reimund Kuche
Head of Accounting  
and Group Reporting,  
Imperial Logistics

Tanja Dreilich
CFO, Kirchhoff Group

Matthias Grabellus
Head LoB Finance, SAP

Dr. Christoph Ernst
Senior Director Finance  
Solutions, SAP





Volles Programm  
In Frankfurt am Main erwarten Sie zwei Tage voller neuer Ideen und konkreter Beispiele aus der Praxis zukunftsweisender 
Finanzabteilungen. Von Accounting bis Bitcoin, von Closing Automation bis Zahlungsverkehr im digitalen Zeitalter. 

A. Record-to-Report
Ganz im Zeichen konkreter Praxisbeispiele steht das Themenforum A. Hier erfahren 
Sie unter anderem, wie das Familienunternehmen MANN+HUMMEL die Qualität der 
eigenen Monatsabschlüsse enorm verbessern konnte. Und Sie sehen, welche Erfah-
rungen der Automobilzulieferer Yazaki mit der SAP® Analytics Cloud gewonnen hat. 

Außerdem lernen Sie das SAP-FC-Transformationsprojekt  von Hubert Burda Media 
kennen und entdecken, wie SAP selbst die neuen Anforderungen im Country-by-
Country-Reporting erfüllt.

B. Order-to-Cash/Procure-to-Pay
Wie lassen sich im digitalen Zeitalter das Payables und das Receivables Management 
innovativer gestalten? Erfahren Sie es im Vortrag von BearingPoint, bevor Sie konkre-
te Chancen der Prozessautomatisierung mit der SAP S/4HANA Cloud kennenlernen. 
OpenText zeigt Ihnen zudem, worauf es bei der Digitalisierung aller Prozesse von Be-
stellung über Auftrag bis Rechnung zu achten gilt.

Timo Hoppe von Jungheinrich zeigt Ihnen, wie sein Unternehmen das Working Capital 
Management auf eine neue Stufe heben konnte – mit neuen Prozessen für Dispute, 
Collections und Credit Management. Tipps für ein globales Kreditrisikomanagement  
erhalten Sie zudem von BASF. 

C. Finance Transformation/Infrastructure mit SAP S/4HANA
Finanzinnovationen lassen sich schneller und risikoärmer einführen, als Sie vielleicht 
denken. Wie das funktioniert und welche Rolle der Ansatz „Central Finance“ dabei 
spielt, stellt Airbus Defence and Space vor. Von KIRCHHOFF Ecotec erfahren Sie, 
warum sich das Unternehmen für eine Conversion zu SAP S/4HANA entschieden – 
und was es dabei gelernt hat. 

Was bei der Transformation hin zu SAP S/4HANA Finance aus technischer Sicht zu 
beachten ist, erklären die Experten von SAP Consulting. Experten von Deloitte ge-
ben zudem einen Ausblick auf eine digitale Finanzfunktion, die von künstlicher Intel-
ligenz und einem neuen Selbstverständnis bestimmt wird. Das sollten Sie gesehen 
haben!

Themenforen



D. Treasury-Prozesse (Tag 1)
Vom integrierten Cash Management bis zur standardisierten Bankenkommunikation 
eröffnet die Finanztransformation dem Treasury viele Chancen. Die spannendsten 
lernen Sie von ConVista kennen. 

Wie die neuen Prozesse in der Praxis ablaufen und welche Best Practices sich da-
bei herauskristallisieren, erfahren Sie von Pharma- und Medizinbedarfsanbieter 
B. Braun Melsungen. Der Einzelhandelsriese REWE gibt zudem Einblicke in sei-
nen durchgängig automatisierten Gesamtworkflow von Hedging bis Accounting.

D. Übergreifende Prozesse (Tag 2)
Fielmann hat die Bilanzierung nach IFRS 16 bereits mit der Anwendung SAP Real 
Estate Management vereinfacht. In diesem Themenforum zeigt das Unternehmen, 
worauf bei der Vorbereitung zu achten ist und wie sich die neuen Prozesse in die  
Anlagen- und Finanzbuchhaltung integrieren lassen. 

Darüber hinaus erfahren Sie, wie führende Unternehmen mithilfe von Machine 
Learning und Shared Services Centers ihre Finanzprozesse automatisieren.

E. Compliance und Security
Die neue GDPR-Richtlinie treibt Risikomanager in der gesamten EU um. Viele Unsi-
cherheiten sind damit verbunden – die sich mit neuen SAP-Lösungen überwinden 
lassen. Wie diese funktionieren, erfahren Sie von EY und SAP in diesem Themenforum.

Die Berater von Turnkey zeigen Ihnen gemeinsam mit ihrem Kunden Schwarz IT, 
wie sich das Risikomanagement in komplexen Systemumgebungen einbetten und 
automatisieren lässt. Anhand eines Kundenbeispiels erfahren Sie vom Security-
Experten Virtual Forge, was die tragenden Säulen des SAP-Security-Konzepts sind 
und wohin es sich künftig entwickeln wird. Ein bestens gefülltes Programm also!

F. Reisekostenmanagement
Das Themenforum widmet sich voll dem Lösungsportfolio  SAP Concur®. Darin  
erfahren Sie, wie SAP das eigene Reisekostenmanagement in 66 Ländern vereinfacht 
hat. In dem Projekt galt es, die perfekte Balance zwischen Mitarbeiterzufriedenheit, 
Compliance und Prozesseffizienz zu finden.

Eine detaillierte Agenda zum Forum finden Sie  
auch unter: www.sap.de/finanzforum

http://www.sap.de/finanzforum
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Formate im Überblick

Transformation anpacken
Neben einem umfangreichen Programm an Keynotes und 
Fachvorträgen haben wir wieder interaktive Sonderformate für 
Sie vorbereitet. Austausch wird dabei großgeschrieben: Sie 
diskutieren mit IT- und Finanzexperten über Ihre Strategie, wä-
gen neue Projekte mit SAP-Partnern ab und erhalten exklusive 
Einblicke in die neuesten SAP-Lösungen. Auf drei Etagen des 
Kap Europa gibt es viel Neues zu entdecken!

Meet the Partners 
Unsere Partner sind Spezialisten für das Finanzwesen, für Risiko- 
management und für die IT, die beides antreibt. Lernen Sie vor 
Ort Ihre Wegbegleiter kennen – für Ihre individuelle Finance- 
Digitalisierung. Ganz gleich, ob Sie eine komplett neue Strategie 
entwickeln oder einzelne Lösungen für Business Intelligence, 
Audit Management oder Accounting einführen möchten: Im 
Kap Europa kommen Sie schnell mit den Experten ins Ge-
spräch. Jedes Themenforum wird zudem von einem eigenen 
Partner unterstützt. So wissen Sie immer, an wen Sie sich bei 
Fragen wenden können.

Meet the Experts
Sie möchten direkt mit den SAP-Fachexperten sprechen? Dafür 
ist das SAP-Forum die ideale Gelegenheit. Im persönlichen  
Gespräch gehen wir auf Ihre Wunschthemen und Fragen ein.

Meet the Developers 
Auf vielfachen Wunsch werden wir 2018 wieder das Usability 
Testcenter eröffnen. In acht verschiedenen Sessions testen 
Sie hier die neuesten SAP-Lösungen und tauschen sich direkt 
mit den Entwicklern aus. Ihre Meinung ist entscheidend: Teilen 
Sie Ihre Erfahrungen mit uns und bringen Sie sich aktiv in die 
Weiterentwicklung der SAP-Software ein. Sie erfahren mehr 
über die gestalterischen und technischen Besonderheiten der 
neuesten Lösungen für Finance und GRC.

Die Plätze sind begrenzt, bitte geben Sie Ihre Präferenz daher 
schon bei der Registrierung für das SAP-Forum an! 

Die Themen:
1.			 SAP Group Reporting Data Collection: Manuelle Daten- 

	 erfassung für Konzernmeldedaten
2.	 Kalkulationsläufe verwalten – Plankosten
3.	 Intelligente Abstimmung der WE/RE-Konten
4.	 Controlling in der diskreten Fertigung
5.	 Kreditorenbuchhaltung: Bearbeitung von Lieferanten- 

	 anfragen
6.	 Finanzmanagement: Zentrale Leistungsübersicht
7.			 Zugriffskontrollen in der Cloud: Benutzer-Rezertifizierung 	

	 für Rollen und Berechtigungen
8.	 Internes Kontrollsystem: Vereinfachtes Richtlinienmanage-	

	 ment und Testen der Kontrolleffektivität

KAP EUROPA
Ebene 2
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Ebene 3

Vor Ort erleben: SAP Digital Boardroom
Das Vorstandsmeeting von morgen läuft völlig anders als 
früher: Statt statische Berichte durchzusprechen, die längst 
veraltet sind, greifen Sie live auf aktuelle Daten zu. Riesige 
Touchscreens bereiten alle Informationen zur Unternehmens- 
steuerung visuell beeindruckend auf – und so ansprechend, 
dass Sie das Meeting gar nicht mehr verlassen wollen. 

Probieren Sie es in Frankfurt aus! Wir bereiten derzeit gemein-
sam mit unseren Partnern spannende Live-Szenarien vor, die 
Sie vor Ort erleben können. Das konkrete Programm finden 
Sie ab Mitte Februar unter: www.sap.de/finanzforum 

Get-together am Abend
Seien Sie nach dem inspirierenden ersten Veranstaltungstag 
auch am Abend unser Gast. In entspannter Atmosphäre können 
Sie den Tag Revue passieren lassen und sich vor allem mit 
Ihren altbekannten und neu gewonnenen Kontakten austau-
schen. Natürlich ist auch für Ihr leibliches Wohl gesorgt.

http://www.sap.de/finanzforum






ab 10:00 Check-In und Business Breakfast, Öffnung der SAP- und Partnerausstellung,  
Live-Szenarien im SAP Digital Boardroom

11:00 – 11:15 Begrüßung und Einleitung in den Tag 
Alexander Michnov, Head of Sales LoB Finance MEE, SAP
Nicolas Roussel, SAP Finance Lead Partner, Deloitte  
Matthias Middrup, stv. Sprecher der DSAG AG GRC und CF/Group Processes & Information Technology,  
thyssenkrupp 

11:15 – 12:00 Keynote I: Digital Finance – Teil 2  (Keynote in Englisch)
Thack Brown, General Manager und Global Head of LoB Finance, SAP 

12:00 – 12:45 Keynote II: 2025 – Finance, quo vadis?  
Rolf Epstein, Leiter Finance Consulting, Deloitte, und Mitglied des globalen Finance Leadership Teams

12:45 – 14:15 Mittagspause, Besuch der SAP- und Partnerausstellung, Live-Szenarien im SAP Digital Boardroom

 Themenforen

A
Record-to-Report

B
Order-to-Cash/Procure-to-Pay

C
Finance Transformation/ 
Infrastructure mit SAP S/4HANA

D
Treasury-Prozesse

E
Compliance und Security

F
Reisekostenmanagement

14:15 – 15:00 A1	 Digitalisierung der 
Finanzfunktion mit  
SAP S/4HANA
• �Digitalisierung und die Heraus-

forderung an die Finanzfunktion
• �Höhere Flexibilität zur Entwick-

lung von Organisationen
• �One version of the truth –  

SAP S/4HANA als Datenbasis 
für das Group Reporting

• Herausforderungen in der Praxis
Kathrin Weismann,  
Claus Michael Wiegels, PwC

B1	 Innovationen im Payables and 
Receivables Management
•• Prozessoptimierung am  
praktischen Beispiel 

•• Nutzung und Integration Machine 
Learning 

•• Cloud-basierte Neuerungen 
Sven Fahn, BearingPoint

C1	 Finance in der Digitalen Welt
•• Digitalisierung im Finanzbereich 
– übertriebener Aktionismus oder 
„Crunch time“

•• Ein Blick in die Zukunft – die  
Finanzfunktion in 2025

•• Ausgewählte Implikationen für die 
heutige Führungsriege 

 Arnd Lawrenz, Deloitte

D1	 Treasury im digitalen Wandel. 
Trends erkennen – Chancen wahren

•• Ist das Treasury in die digitale Trans-
formation des Unternehmens einge-
bunden?

•• Wie viel Digitalisierung braucht mein 
Unternehmen?

•• Welche Trends werden das Treasury in 
den kommenden Jahren dominieren?

Martin Dietz, Ralf Klein, 
ConVista Consulting AG

E1	  GDPR mit EY Agile Business Risk & 
Compliance enabled by SAP GRC

•• Ein Ansatz, um GDPR-konform zu  
werden und es zu bleiben

•• GDPR-Support mit SAP-Lösungen
•• Eine Übersicht der neuesten SAP-
Entwicklungen zum Thema GDPR

Thomas Jeschke, EY
Evelyne Salie, SAP

F1		 SAP vereinfacht das eigene Travel und 
Expense Management mit SAP Concur 

•• Einheitliches Reisekostenmanagement in 
66 Ländern – Herausforderungen der 
Transformation

•• Ein Reisevolumen von 800 Millionen Euro 
kontrollieren – Zielsetzung und Erfolgs-
messung

•• Prozesse, Mitarbeiterzufriedenheit und 
Compliance – Erkenntnisse aus Sicht  
des COO F&A

Holger Kupsch, COO F&A, SAP

15:00 – 15:45 A2	 Das Universal Journal als 
Innovationstreiber in  
SAP S/4HANA Finance 

•• Die Universal-Journal-Entwick-
lungsstrategie von SAP 

•• Grundlegende Erweiterungen 
(Währungen, parallele Rech-
nungslegungen, etc.)

•• Predictive Accounting
Dr. Georg Dopf, SAP

B2	 SAP Ariba: Dynamic 
Discounting in der Praxis  
bei BASF SE 

•• Ein Zusammenspiel von  
Procurement, Finance & Treasury

•• Erfahren Sie mehr über die Aus-
wahl der Lieferanten und das  
Onboarding

•• Wie sind das Ariba Netzwerk und 
SAP ERP integriert?

Marius Sonnenberg, Manager 
Global Finance Transformation, 
Purchase 2 Pay BASF SE

C2	 SAP S/4HANA Cloud für das 
Finanz-und Rechnungswesen

•• Vorteile der SAP-Public-Cloud 
•• Verfügbare und geplante Prozes-
sinnovationen 

•• Integration und Erweiterbarkeit
•• Schnelle Einsatzbereitschaft mit 
SAP Activate

Katharina Reichert, Ulrich Hauke, 
SAP

D2	 Treasury of Tomorrow : Treasury 
Management mit SAP S/4HANA 

•• Überblick der aktuellen und geplanten 
Innovationen für das Treasury-
Management von SAP

•• SAP-Treasury in der Cloud: Wo 
liegen die Vorteile für Sie und ihre  
Organisation?

•• Einblick in die Roadmap der  
SAP-Treasury-Applikationen

Dr. Arif Esa, SAP

E2	 Datenschutz in der digitalen 
Transformation 

•• Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO)
•• Effizienzsteigerung in SAP Tax Compli-
ance durch Maschine Learning

•• SAP-Partnerschaft mit Google zur  
Sicherstellung der Datenhaltung 

•• Watchlist Screening für SAP S/4HANA 
Trade Compliance

•• Access Management und Rollendesign 
über verschiedene SAP-Cloud-Lösungen

Jochen Thierer, SAP

15:45 – 16:15 Kaffeepause, Besuch der SAP- und Partnerausstellung, Live-Szenarien im SAP Digital Boardroom

Agenda
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Katharina Reichert, Ulrich Hauke, 
SAP

D2	 Treasury of Tomorrow : Treasury 
Management mit SAP S/4HANA 

•• Überblick der aktuellen und geplanten 
Innovationen für das Treasury-
Management von SAP

•• SAP-Treasury in der Cloud: Wo 
liegen die Vorteile für Sie und ihre  
Organisation?

•• Einblick in die Roadmap der  
SAP-Treasury-Applikationen

Dr. Arif Esa, SAP

E2	 Datenschutz in der digitalen 
Transformation 

•• Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO)
•• Effizienzsteigerung in SAP Tax Compli-
ance durch Maschine Learning

•• SAP-Partnerschaft mit Google zur  
Sicherstellung der Datenhaltung 

•• Watchlist Screening für SAP S/4HANA 
Trade Compliance

•• Access Management und Rollendesign 
über verschiedene SAP-Cloud-Lösungen

Jochen Thierer, SAP

15:45 – 16:15 Kaffeepause, Besuch der SAP- und Partnerausstellung, Live-Szenarien im SAP Digital Boardroom



 Themenforen

A
Record-to-Report

B
Order-to-Cash/Procure-to-Pay

C
Finance Transformation/ 
Infrastructure mit SAP S/4HANA

D
Treasury-Prozesse

E
Compliance und Security

16:15 – 17:00 A3	 Universal Journal – An 
implementation story

•• Die neue Architektur und deren 
Implikation auf Organisation und 
Prozesse 

•• Mehrwerte und wie man deren  
Realisierung sicherstellen kann 

•• Was ist bei der Einführung zu  
beachten

Nicolas Roussel, Deloitte

B3	 The next level of Enterprise 
Automation: Der Intelligente 
Order-2-Cash Prozess

•• Die Finance-Automation- 
Strategie von SAP 

•• Der Intelligente Order-to-Cash-
Prozess der Zukunft

•• SAP Cash Application powered by 
SAP Leonardo Machine Learning

Robin Bau, SAP

C3	 Practical digitization example 
of an analytics strategy for the 
finance real estate function
•• Increased transparency through 
Real Estate KPI Reporting on Glo-
bal BI (SAP HANA & MicroStrategy)

•• The right combination of standar-
dization and flexibility based on an 
integrated analytics platform

•• Further opportunities and outlook 
for extended use cases 

André Bouyssi, Senior Director 
Corporate Solutions BI & KPI,  
adidas AG, Manish Shukla, PwC
(Vortrag in Englisch)

D3	 Optimierung der Treasury-
Prozesse der B. Braun Melsungen AG 
durch SAP S/4HANA

•• Nutzung SAP Bank Account Manage-
ment

•• Umstellung Tagesdisposition auf New 
Cash Management

•• Einführung Balance Sheet Exposure
Rainer Stirn, Head of Treasury - Cash 
Management, Tanja Aumann, IT Inhouse 
Consultant – Finance Solutions,  
B. Braun Melsungen AG

E3	 Globales Tax Management mit 
SAP S/4HANA 

•• Digitale Transformation der Besteue-
rungsverfahren weltweit

•• Ansatz für das effiziente und sichere 
Management Steuern im SAP-
S/4HANA-Umfeld

•• Ganzheitliche Prozessunterstützung 
für globales Tax Management

Ralph Doll, André Hengst, EY

17:00 – 17:45 A4	 Erfolgreiche Finance 
Transformation – vom EC-CS-
Modul nach SAP Financial 
Consolidation

•• SAP Financial Consolidation als 
zentrale Finanzplattform für 
unterschiedliche Reportingbe-
dürfnisse (Country by Country, 
HR, etc.)

•• Optimierung zentraler Jahres-
abschlussprozesse durch Auto-
matisierung von Abstimmungs- 
und Konsolidierungsmaßnahmen

•• Hochflexible Plattform für effizi-
ente Informationsbereitstellung 
(Segmentberichterstattung, 
Kapitalflussrechnung, Pro-forma-
Konsolidierungen, etc.)

Christian Huber, Corporate  
Accounting
Thilo Knöller, Leiter Corporate 
Accounting
Hubert Burda Media

B4	 Optimierung und Kontrolle 
durch die Digitalisierung der 
Kernprozesse im Finanzbereich 

•• Am Beispiel bardusch: Bestellung, 
Auftrag oder Rechnung – alle For-
mate werden digital

•• Integrierte Kommunikation in den 
Prozessen

•• Analyse und Transparenz als Er-
gebnis

Jürgen Dehm, 
Informationstechnologie und 
Organisation, Teamleiter,  
bardusch GmbH & Co. KG
Matthias Nießen, Open Text

C4	 Realisierungsoptionen von 
SAP S/4HANA und deren Chancen 
und Risiken für organisatorischen 
Veränderungen 

•• SAP S/4HANA als digitaler Kern 
der zukünftigen System- und Pro-
zess-Plattform verändert die tra-
ditionelle Finanzorganisation

•• „Finance in a Digital World“ führt 
 zu einer agilen, veränderten Auf-
bau- und Ablauforganisation 

•• Finance Digital Services mit ver-
ändertem Skill-Set prägen das 
zukünftige Organisationsmodell 

Mario Schmitz, Deloitte

D4	 REWEs Devise(n): End-to-End-
Automatisierung vom Hedging bis 
zum Accounting in SAP

•• Automatisierter FX-Prozess end-to-end
•• Exposure Management, Handel, 
EMIR-Meldungen, Hedge Accounting 
nach IFRS9

•• Effizienz und Transparenz durch auto-
matische Prozessüberwachung 

Helmut Schäfer, Leiter Treasury Cont-
rolling im Zentralbereich Finanzen,  
Benjamin Altmeyer, Teamleiter Systeme 
& Prozesse im Bereich Treasury Cont-
rolling, REWE ZENTRALFINANZ eG

E4	 Digitalisierung ITGC: 
Automatisierung von Kontrollen mit 
Process Control – Ein Projektbeispiel 
für Embedded Risk Management in 
einer komplexen Systemablösung 
manueller kaum dokumentierter 
Prozesse durch automatisierte ITGC  

•• Process Control als führendes IKS für 
SAP in der gesamten Unternehmens-
gruppe

•• Exzerpt GRC Process Control CCM und 
Zusammenhang mit SAP Business Inte-
grity Screening

•• Für rechnungslegungsrelevante Syste-
me, insgesamt 120 produktive Systeme 

•• Herausforderungen: Kleines Projekt-
team, hoher Automatisierungsgrad, 
komplexe Konnektivitätsherausforde-
rungen in einer multinationalen Unter-
nehmensgruppe

Sebastian Konrad, SAP & Plattformen 
SAP Compliance
Schwarz IT GmbH & Co. KG
Patrick Schwieger, Turnkey

18:00 – 18:30 Keynote III: Auf dem Weg zum autonomen Unternehmen mit SAP S/4HANA
SAP hat mit SAP S/4HANA sein ERP-System auf eine neue Plattform gestellt. Der rasante Fortschritt von Machine 
Learning und künstlicher Intelligenz zeigt jetzt, was mit dieser neuen Plattform möglich wird. Das ERP-System ent-
wickelt sich von der Transaktionsverarbeitung und -analyse in Echtzeit zu einem selbstlernenden und intelligenten 
System, welches Standardaufgaben selbst erledigt. Angereichert mit prediktiven und kognitiven Fähigkeiten wird 
das ERP-System darüber hinaus vermehrt proaktiv eingreifen und Prozesse optimieren. Dies erlaubt den Anwen-
dern, mehr Zeit für Innovation und das Endkundenmanagement zu verbringen. In dieser Keynote zeigen wir Ihnen 
auf, wo SAP S/4HANA schon heute selbständig arbeitet und welche weiteren Szenarien in der Zukunft geplant sind.
Dr. Uwe Grigoleit, Senior Vice President & General Manager SAP S/4HANA, SAP

ab 18:30 Get-together am Abend

Agenda
Tag 1, 24. April, 2018
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A
Record-to-Report

B
Order-to-Cash/Procure-to-Pay

C
Finance Transformation/ 
Infrastructure mit SAP S/4HANA

D
Treasury-Prozesse

E
Compliance und Security

16:15 – 17:00 A3	 Universal Journal – An 
implementation story

•• Die neue Architektur und deren 
Implikation auf Organisation und 
Prozesse 

•• Mehrwerte und wie man deren  
Realisierung sicherstellen kann 

•• Was ist bei der Einführung zu  
beachten

Nicolas Roussel, Deloitte

B3	 The next level of Enterprise 
Automation: Der Intelligente 
Order-2-Cash Prozess

•• Die Finance-Automation- 
Strategie von SAP 

•• Der Intelligente Order-to-Cash-
Prozess der Zukunft

•• SAP Cash Application powered by 
SAP Leonardo Machine Learning

Robin Bau, SAP

C3	 Practical digitization example 
of an analytics strategy for the 
finance real estate function
•• Increased transparency through 
Real Estate KPI Reporting on Glo-
bal BI (SAP HANA & MicroStrategy)

•• The right combination of standar-
dization and flexibility based on an 
integrated analytics platform

•• Further opportunities and outlook 
for extended use cases 

André Bouyssi, Senior Director 
Corporate Solutions BI & KPI,  
adidas AG, Manish Shukla, PwC
(Vortrag in Englisch)

D3	 Optimierung der Treasury-
Prozesse der B. Braun Melsungen AG 
durch SAP S/4HANA

•• Nutzung SAP Bank Account Manage-
ment

•• Umstellung Tagesdisposition auf New 
Cash Management

•• Einführung Balance Sheet Exposure
Rainer Stirn, Head of Treasury - Cash 
Management, Tanja Aumann, IT Inhouse 
Consultant – Finance Solutions,  
B. Braun Melsungen AG

E3	 Globales Tax Management mit 
SAP S/4HANA 

•• Digitale Transformation der Besteue-
rungsverfahren weltweit

•• Ansatz für das effiziente und sichere 
Management Steuern im SAP-
S/4HANA-Umfeld

•• Ganzheitliche Prozessunterstützung 
für globales Tax Management

Ralph Doll, André Hengst, EY

17:00 – 17:45 A4	 Erfolgreiche Finance 
Transformation – vom EC-CS-
Modul nach SAP Financial 
Consolidation

•• SAP Financial Consolidation als 
zentrale Finanzplattform für 
unterschiedliche Reportingbe-
dürfnisse (Country by Country, 
HR, etc.)

•• Optimierung zentraler Jahres-
abschlussprozesse durch Auto-
matisierung von Abstimmungs- 
und Konsolidierungsmaßnahmen

•• Hochflexible Plattform für effizi-
ente Informationsbereitstellung 
(Segmentberichterstattung, 
Kapitalflussrechnung, Pro-forma-
Konsolidierungen, etc.)

Christian Huber, Corporate  
Accounting
Thilo Knöller, Leiter Corporate 
Accounting
Hubert Burda Media

B4	 Optimierung und Kontrolle 
durch die Digitalisierung der 
Kernprozesse im Finanzbereich 

•• Am Beispiel bardusch: Bestellung, 
Auftrag oder Rechnung – alle For-
mate werden digital

•• Integrierte Kommunikation in den 
Prozessen

•• Analyse und Transparenz als Er-
gebnis

Jürgen Dehm, 
Informationstechnologie und 
Organisation, Teamleiter,  
bardusch GmbH & Co. KG
Matthias Nießen, Open Text

C4	 Realisierungsoptionen von 
SAP S/4HANA und deren Chancen 
und Risiken für organisatorischen 
Veränderungen 

•• SAP S/4HANA als digitaler Kern 
der zukünftigen System- und Pro-
zess-Plattform verändert die tra-
ditionelle Finanzorganisation

•• „Finance in a Digital World“ führt 
 zu einer agilen, veränderten Auf-
bau- und Ablauforganisation 

•• Finance Digital Services mit ver-
ändertem Skill-Set prägen das 
zukünftige Organisationsmodell 

Mario Schmitz, Deloitte

D4	 REWEs Devise(n): End-to-End-
Automatisierung vom Hedging bis 
zum Accounting in SAP

•• Automatisierter FX-Prozess end-to-end
•• Exposure Management, Handel, 
EMIR-Meldungen, Hedge Accounting 
nach IFRS9

•• Effizienz und Transparenz durch auto-
matische Prozessüberwachung 

Helmut Schäfer, Leiter Treasury Cont-
rolling im Zentralbereich Finanzen,  
Benjamin Altmeyer, Teamleiter Systeme 
& Prozesse im Bereich Treasury Cont-
rolling, REWE ZENTRALFINANZ eG

E4	 Digitalisierung ITGC: 
Automatisierung von Kontrollen mit 
Process Control – Ein Projektbeispiel 
für Embedded Risk Management in 
einer komplexen Systemablösung 
manueller kaum dokumentierter 
Prozesse durch automatisierte ITGC  

•• Process Control als führendes IKS für 
SAP in der gesamten Unternehmens-
gruppe

•• Exzerpt GRC Process Control CCM und 
Zusammenhang mit SAP Business Inte-
grity Screening

•• Für rechnungslegungsrelevante Syste-
me, insgesamt 120 produktive Systeme 

•• Herausforderungen: Kleines Projekt-
team, hoher Automatisierungsgrad, 
komplexe Konnektivitätsherausforde-
rungen in einer multinationalen Unter-
nehmensgruppe

Sebastian Konrad, SAP & Plattformen 
SAP Compliance
Schwarz IT GmbH & Co. KG
Patrick Schwieger, Turnkey

18:00 – 18:30 Keynote III: Auf dem Weg zum autonomen Unternehmen mit SAP S/4HANA
SAP hat mit SAP S/4HANA sein ERP-System auf eine neue Plattform gestellt. Der rasante Fortschritt von Machine 
Learning und künstlicher Intelligenz zeigt jetzt, was mit dieser neuen Plattform möglich wird. Das ERP-System ent-
wickelt sich von der Transaktionsverarbeitung und -analyse in Echtzeit zu einem selbstlernenden und intelligenten 
System, welches Standardaufgaben selbst erledigt. Angereichert mit prediktiven und kognitiven Fähigkeiten wird 
das ERP-System darüber hinaus vermehrt proaktiv eingreifen und Prozesse optimieren. Dies erlaubt den Anwen-
dern, mehr Zeit für Innovation und das Endkundenmanagement zu verbringen. In dieser Keynote zeigen wir Ihnen 
auf, wo SAP S/4HANA schon heute selbständig arbeitet und welche weiteren Szenarien in der Zukunft geplant sind.
Dr. Uwe Grigoleit, Senior Vice President & General Manager SAP S/4HANA, SAP

ab 18:30 Get-together am Abend



Ab 8:30 Check-In und Business Breakfast, Öffnung der SAP- und Partnerausstellung,  
Live-Szenarien im SAP Digital Boardroom

9:00 Begrüßung und Einleitung in den Tag,
Alexander Michnov, Head of Sales LoB Finance MEE, SAP

9:15 – 10:15 Keynote IV: Finance Transformation mit SAP: Innovation, Compliance, Cloud
Tanja Dreilich, CFO Kirchhoff Group
Raimund Kuche, Head of Accounting and Group Reporting, Imperial Logistics
Matthias Grabellus, Entwicklungsleiter Finance, SAP
Dr. Christoph Ernst, Solution Management Finance, SAP

 Themenforen

A
Record-to-Report

B
Order-to-Cash/Procure-to-Pay

C
Finance Transformation/ 
Infrastructure mit SAP S/4HANA

D
Übergreifende Prozesse

E
Compliance und Security

10:30 – 11:15 A5	 Möglichkeiten und 
Erfahrungen von Yazaki mit SAP 
Analytics Cloud
•• �Planung, Forecast und monatli-
ches Reporting im HR-Manage-
ment

•• Einfluss der Entwicklungs-Road-
map auf das Projekt

•• Weitere Herausforderungen und 
Ausblick

Jörg Hermann, PwC

B5	 Intelligente Abstimmung der 
WE/RE-Konten für einen sauberen 
und effizienten Periodenabschluss 
mit SAP S/4HANA

•• Transparenz über Konten und 
Bearbeitungsstand

•• Alle relevanten Informationen für 
die Klärung offener Posten auf 
einen Blick

•• Wie das System den Endanwen-
der mittels Automatisierung und 
Machine Learning proaktiv unter-
stützen kann 

Thomas Lauff, SAP

C5	 Central Finance bei Airbus 
Defence and Space

•• Central Finance im zentralen  
Finanzwesen

•• Überblick Airbus DS und Projekt 
SimpliFI

•• Erfahrungen, Nutzen und  
Perspektiven 

Frank Graeve, Head of ERP/BI 
Foundation & BRM Finance,  
Airbus Defence and Space
Stefan Fischer, SAP

D5	 RE-FX powered by SAP S/4HANA 
– das Immobilienmanagement im 
Zuge der Digitalisierung

•• Die Motivation für SAP S/4HANA und 
das Projekt

•• Subassignments im Rahmen IFRS9 
auf der Basis von Universal Ledger

•• Nutzen für die User und Lessons lear-
ned

Rainer Velten, Digital Business Services
Leiter Immobilien /Alt. Investment  
Lösungen  
MEAG MUNICH ERGO AssetManage-
ment GmbH

E5	 Flexible Systemzugriffskontrolle in 
einer dynamischen Welt – SAP Access 
Control und SAP Dynamic Authorization 
Management by NextLabs

•• Mit der Kombination beider Anwendun-
gen Verstöße in Echtzeit unterbinden. 

•• Dynamisches Regelwerk mit attributsba-
sierter Zugriffskontrolle

Kunde Nextlabs (Vortrag angefragt)

11:15 – 12:00 A6	 Integrierte Finanzplanung 
für Forecast 1 anhand eines 
Kundenbeispiels 

•• Vorstellung der Abbildung des 
neuen Prozess für die Integrier-
te Finanzplanung

•• Große Organisation – verschie-
dene Anforderungen: Heraus-
forderungen bei der einheitli-
chen Steuerung

•• Demonstration des Userinter-
face am Beispiel Functional 
Costs

Jörg Singer, Infomotion
und Kunde (Vortrag angefragt)

B6	 Optimierung des Working 
Capital mit SAP Financial Supply 
Chain Management bei 
Jungheinrich 
•• Erfahrungen aus der Einführung 
neuer Dispute, Collections und 
Credit Management-Prozesse

•• Kreditprüfungen im Order-to-Cash-
Prozess

•• Interaktion zwischen Dispute, Coll-
ections und Credit Management  

Timo Hoppe, IT Projekt Manager,
Jungheinrich AG

C6	 Finance 2025 – Mehrwert 
durch Transformation

•• Anforderungen an Finance und 
Controlling durch die digitale 
Business Transformation

•• Zielbild Finance 2025 und Mehr-
wert-Potenzial der Transformati-
on (Kundenbeispiele)

•• Making it happen: Digital Finance 
Roadmap und die Rolle von Tech-
nologie-Innovationen

Jürgen Daum, SAP

D6	 IFRS 16 mit SAP RE-FX – ein 
Einführungsprojekt in der Praxis 

•• Projektvorbereitung (Vertragsinventur 
und Toolauswahl)

•• Projektplanung, Workshops und tech-
nische Umsetzung

•• Integration in die Anlagen- und Finanz-
buchhaltung

Henning von Schuler, Systeme & Pro-
jekte - Finanzen, Fielmann AG

E6	 IAM – Die nächste Generation: 
Identity und Access Management in 
hybriden Systemlandschaften 

•• Ein modernes IAM unterstützt Kunden 
bei der Erweiterung ihrer Systemland-
schaft in Richtung Cloud

•• Klassische IAM-Vorteile, wie Produktivi-
tätserhöhung und Absicherung des Un-
ternehmens, haben auch in der Cloud 
Priorität

•• SAPs IAM-Lösungen erlauben eine naht-
lose Integration zwischen On-Premise- 
und Cloudanwendungen

Christian Cohrs, SAP

12:00 – 13:30 Mittagspause, Besuch der SAP- und Partnerausstellung, Live-Szenarien im SAP Digital Boardroom 

Agenda
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Ab 8:30 Check-In und Business Breakfast, Öffnung der SAP- und Partnerausstellung,  
Live-Szenarien im SAP Digital Boardroom

9:00 Begrüßung und Einleitung in den Tag,
Alexander Michnov, Head of Sales LoB Finance MEE, SAP

9:15 – 10:15 Keynote IV: Finance Transformation mit SAP: Innovation, Compliance, Cloud
Tanja Dreilich, CFO Kirchhoff Group
Raimund Kuche, Head of Accounting and Group Reporting, Imperial Logistics
Matthias Grabellus, Entwicklungsleiter Finance, SAP
Dr. Christoph Ernst, Solution Management Finance, SAP
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A
Record-to-Report

B
Order-to-Cash/Procure-to-Pay

C
Finance Transformation/ 
Infrastructure mit SAP S/4HANA

D
Übergreifende Prozesse

E
Compliance und Security

10:30 – 11:15 A5	 Möglichkeiten und 
Erfahrungen von Yazaki mit SAP 
Analytics Cloud
•• �Planung, Forecast und monatli-
ches Reporting im HR-Manage-
ment

•• Einfluss der Entwicklungs-Road-
map auf das Projekt

•• Weitere Herausforderungen und 
Ausblick

Jörg Hermann, PwC

B5	 Intelligente Abstimmung der 
WE/RE-Konten für einen sauberen 
und effizienten Periodenabschluss 
mit SAP S/4HANA

•• Transparenz über Konten und 
Bearbeitungsstand

•• Alle relevanten Informationen für 
die Klärung offener Posten auf 
einen Blick

•• Wie das System den Endanwen-
der mittels Automatisierung und 
Machine Learning proaktiv unter-
stützen kann 

Thomas Lauff, SAP

C5	 Central Finance bei Airbus 
Defence and Space

•• Central Finance im zentralen  
Finanzwesen

•• Überblick Airbus DS und Projekt 
SimpliFI

•• Erfahrungen, Nutzen und  
Perspektiven 

Frank Graeve, Head of ERP/BI 
Foundation & BRM Finance,  
Airbus Defence and Space
Stefan Fischer, SAP

D5	 RE-FX powered by SAP S/4HANA 
– das Immobilienmanagement im 
Zuge der Digitalisierung

•• Die Motivation für SAP S/4HANA und 
das Projekt

•• Subassignments im Rahmen IFRS9 
auf der Basis von Universal Ledger

•• Nutzen für die User und Lessons lear-
ned

Rainer Velten, Digital Business Services
Leiter Immobilien /Alt. Investment  
Lösungen  
MEAG MUNICH ERGO AssetManage-
ment GmbH

E5	 Flexible Systemzugriffskontrolle in 
einer dynamischen Welt – SAP Access 
Control und SAP Dynamic Authorization 
Management by NextLabs

•• Mit der Kombination beider Anwendun-
gen Verstöße in Echtzeit unterbinden. 

•• Dynamisches Regelwerk mit attributsba-
sierter Zugriffskontrolle

Kunde Nextlabs (Vortrag angefragt)

11:15 – 12:00 A6	 Integrierte Finanzplanung 
für Forecast 1 anhand eines 
Kundenbeispiels 

•• Vorstellung der Abbildung des 
neuen Prozess für die Integrier-
te Finanzplanung

•• Große Organisation – verschie-
dene Anforderungen: Heraus-
forderungen bei der einheitli-
chen Steuerung

•• Demonstration des Userinter-
face am Beispiel Functional 
Costs

Jörg Singer, Infomotion
und Kunde (Vortrag angefragt)

B6	 Optimierung des Working 
Capital mit SAP Financial Supply 
Chain Management bei 
Jungheinrich 
•• Erfahrungen aus der Einführung 
neuer Dispute, Collections und 
Credit Management-Prozesse

•• Kreditprüfungen im Order-to-Cash-
Prozess

•• Interaktion zwischen Dispute, Coll-
ections und Credit Management  

Timo Hoppe, IT Projekt Manager,
Jungheinrich AG

C6	 Finance 2025 – Mehrwert 
durch Transformation

•• Anforderungen an Finance und 
Controlling durch die digitale 
Business Transformation

•• Zielbild Finance 2025 und Mehr-
wert-Potenzial der Transformati-
on (Kundenbeispiele)

•• Making it happen: Digital Finance 
Roadmap und die Rolle von Tech-
nologie-Innovationen

Jürgen Daum, SAP

D6	 IFRS 16 mit SAP RE-FX – ein 
Einführungsprojekt in der Praxis 

•• Projektvorbereitung (Vertragsinventur 
und Toolauswahl)

•• Projektplanung, Workshops und tech-
nische Umsetzung

•• Integration in die Anlagen- und Finanz-
buchhaltung

Henning von Schuler, Systeme & Pro-
jekte - Finanzen, Fielmann AG

E6	 IAM – Die nächste Generation: 
Identity und Access Management in 
hybriden Systemlandschaften 

•• Ein modernes IAM unterstützt Kunden 
bei der Erweiterung ihrer Systemland-
schaft in Richtung Cloud

•• Klassische IAM-Vorteile, wie Produktivi-
tätserhöhung und Absicherung des Un-
ternehmens, haben auch in der Cloud 
Priorität

•• SAPs IAM-Lösungen erlauben eine naht-
lose Integration zwischen On-Premise- 
und Cloudanwendungen

Christian Cohrs, SAP

12:00 – 13:30 Mittagspause, Besuch der SAP- und Partnerausstellung, Live-Szenarien im SAP Digital Boardroom 
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D
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E
Compliance und Security

13:30 – 14:15 A7	 Die Continuous Accounting 
Experience mit SAP und BlackLine

•• Warum eine automatisierte kon-
tinuierliche Überwachung im 
Finanzabschluss durchführen?

•• Ein gemeinsamer Ansatz für 
mehr Transparenz, effizient koor-
dinierte Berichterstattung und 
Überwachung im Accounting

•• Wie Sie Key Performance Indica-
tors beim Finanzabschluss in 
Echtzeit überwachen, um Anoma-
lien zu erkennen und zu verhindern

Dr. Ulrich Müller, BlackLine

B7	 Globale Forderungsrisiken 
erfolgreich managen mit SAP 
S/4HANA Cloud for Credit 
Integration

•• Risiken in volatilen Märkten identi-
fizieren und wirksam steuern

•• Globale Transparenz von aktuellen 
Forderungsrisiken durch die Cloud 
for Credit Integration

•• Effizienz durch automatisierte 
Prozesse

Peter Wahnschaffe, Global Credit 
Risk Management, BASF

C7	 Starthilfen für Ihr   
SAP-S/4HANA-Projekt
•• SAP S/4HANA Value Discovery-
Phase für den Finanzbereich

•• Self-Services und Tools zum  
Schnellstart 

•• Prototypen,  Referenz- und  
Pilotsysteme

Jens Oliver Dirnberger, SAP

D7	 Machine Learning in der 
Unternehmenssteuerung – 
Vorstellung eines Use Case
•• Abgrenzung Machine Learning
•• Anwendungsfälle in der Unternehmens-
steuerung

•• Vorstellung eines Use Case für die Li-
quiditätssteuerung

Jörg Singer, Infomotion 
und Kunde (Vortrag angefragt)

E7	 SAP-Security-Erfahrungsbericht –  
es geht um mehr als Rollen und 
Berechtigungen
•• SAP-Sicherheitskonzept –  
Zustandsbericht

•• Die tragenden Säulen der SAP-Security
•• Regelmäßiges Monitoring mit SAP  
Enterprise Threat Detection

Karsten Günther, Virtual Forge 
und Kunde (Vortrag angefragt)

14:15 – 15:00 A8	 Verbesserte Monats
abschlußqualität durch den 
Einsatz des SAP Financial 
Closing Cockpit 2.0 bei Mann  
und Hummel

•• Transparenz über die Abschluss-
schritte

•• Nachvollziehbarkeit Compliance
Daniela Goth, Leitung Closing 
Center Germany
MANN+HUMMEL International 
GmbH & Co. KG

B8	 Forderungsmanagement in der 
Cloud und wie die Digitalisierung 
die Automatisierung der Finanz
prozesse vorantreibt 
•• Optimierung von Geschäftsprozes-
sen in kürzester Zeit auf Basis der 
SAP S/4HANA Cloud 

•• Mittels Echtzeit-Überwachung von 
Verbindlichkeiten und Forderungen 
rasch auf Marktentwicklungen re-
agieren, risikobehaftete Konten er-
mitteln und die Finanzlage optimieren

•• Einsatz cloud-basierter Innovationen, 
um u. a. von Machine Learning zu 
profitieren und die Zusammenarbeit 
mit Endkunden über ein Zahlungsab-
wicklungsportal zu verbessern 

Dr. Oliver Kroneisen, SAP

C8	 SAP-S/4HANA-Transformation 
bei KIRCHHOFF Ecotec 

•• Strategische Ziele und zukünftige 
Ausrichtung des Unternehmens

•• Conversion zu SAP S/4HANA und 
Leasons Learned

•• Roadmap: Rollout Logistik-Temp-
late 

Stefan Sauskat, EVP Global IT 
KIRCHHOFF Automotive

D8	 Automatisierung des Shared 
Service Centers mit SAP S/4HANA 
und SAP Leonardo 

•• Service Management mit SAP 
S/4HANA 

•• Intelligente Serviceautomatisierung 
mit SAP Leonardo

•• Digitale Assistenten für Shared  
Services

Robin Bau, SAP

E8	 Kundenvortrag: Steuerliches 
Kontrollsystem mit SAP Tax Compliance

•• Gesetzliche und behördliche Anforderun-
gen an ein steuerliches Kontrollsystem

•• Rahmenbedingungen für kontinuierliches 
VAT Monitoring

•• Projektbericht und praktische Erfahrun-
gen

André Hengst, EY 
und Kunde (Vortrag angefragt)

15:00 – 15:45 A9	 Umsetzung der Country-by-
County-(CbCR) Reporting
anforderungen mit SAP

•• Wissenswertes über das neue 
OECD-Pflichtreporting und des-
sen Interpretation

•• Notwendige Anpassung der Pro-
zesse und ein Erfahrungsbericht 
aus Sicht der Steuerabteilung 
von SAP

•• Vorstellung von Softwarelösung 
und Service für eine effiziente Um-
setzung der CbCR-Anforderungen

Dr. Sebastian Schulz, Global Tax, SAP

B9	 Revenue Recognition mit  
SAP S/4HANA 

•• Automatisierung der Umsatzreali-
sierung nach IFRS15 mit SAP Re-
venue Accounting and Reporting

•• Erfahrungen und Best Practices 
bei der Umsetzung des neuen 
Standards

•• Aktueller Stand und Ausblick zu 
Revenue Recognition in SAP 
S/4HANA Cloud

Dr. Oliver Kroneisen, SAP

C9	 Konsolidierung und Group 
Reporting as a Service mit  
SAP S/4HANA Cloud 

•• SAPs nächste Generation von 
Konsolidierungslösungen: Über-
blick inkl. Roadmap und Vision

•• Mit direktem Zugriff auf Accoun-
ting- und Plandaten uneinge-
schränkten Zugriff auf Operativ- 
und Konzerndaten erhalten

•• Befreiung von technischen Sys-
temtätigkeiten und Einbindung von 
Partnern und Dienstleistern bis hin 
zur Auslagerung von Prozessteilen

Florian Roll, SAP

D9	 Lasst uns loslegen! Innovative 
Kundenbeispiele und Pilotprojekte 
mit SAP Leonardo

•• Use Cases aus Finanz-, Analytics- und 
Unternehmenssteuerung

Pascal Prassol, SAP

E9	 Die Governance-Seite der GDPR-
Compliance

•• Abbildung des Verfahrensverzeichnisses 
inklusive Verantwortlichkeiten 

•• Policy Management als Datenschutz-
Katalysator

•• SAP Data Custodian und Consent  
Management als ergänzende Cloud-
Lösungen

Evelyne Salie, Martin Stecher, SAP

16:00 – 16:15 Wrap-up und Verabschiedung,
Alexander Michnov, Head of Sales LoB Finance MEE, SAP, Nicolas Roussel, SAP Finance Lead Partner, Deloitte
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Partner für Ihre Zukunft

Mehr zu sehen, mehr zu erfahren 
Die Digitalisierung der Finanzfunktion ist keine One-Man-Show. Deshalb 
können Sie im Kap Europa mit zahlreichen spezialisierten Partnern über 
Ihre Wunschthemen sprechen – auf einer größeren Fläche denn je.

Superior Sponsor 

Deloitte
Deloitte erbringt Dienstleistungen in den Bereichen Wirtschaftsprüfung, Risk Advisory, Steuer- 
beratung, Financial Advisory und Consulting für Unternehmen und Institutionen aus allen 
Wirtschaftszweigen; Rechtsberatung wird in Deutschland von Deloitte Legal erbracht. Mit mehr 
als 17.000 SAP-Beratern in 135 Ländern ist Deloitte Global Leader bei SAP-Implementie- 
rungen und wurde u.a. 2016 und 2017 als SAP Pinnacle Awards Winner – SAP S/4HANA Adoption 
Partner of the Year – geehrt. Als führende Finance-Transformation-Beratung begleitet Deloitte 
Kunden weltweit auf dem Weg der Digitalisierung und der dazu notwendigen organisatorischen, 
prozessualen und technologischen Ausgestaltung der Finanzfunktion. Mit dem Innovations-
center „The Garage“, dem Deloitte Center for Robotics sowie den Analytics-, Neuroscience- 
und Blockchain-Instituten steht Deloitte an der Spitze innovativer Consulting Services und 
bietet als SAP Leonardo Launch Partner mit der Deloitte Reimagine Platform auch die passenden 
Lösungen für Digital Finance.
www.deloitte.com

PwC
PwC ist in den Bereichen Wirtschaftsprüfung, Steuerberatung und Consulting weltweit führend. 
Innerhalb des internationalen Netzwerks von Mitgliedsgesellschaften in 158 Ländern arbeiten 
im Geschäftsbereich Consulting mehr als 7.000 SAP-Berater. Mit dem Anspruch „Strategy through 
Execution“ beraten unsere Experten für Business Analytics, Finanzplanung und -reporting,  
Big Data sowie Governance, Risk and Compliance (GRC) ganzheitlich von der Strategie bis zur  
Implementierung. PwC verknüpft strategisches Know-how mit industriespezifischem Experten- 
wissen sowie tiefgehender technologischer Expertise und ermöglicht damit die digitale Trans-
formation von Unternehmen. Weltweit agierende Konzerne beraten wir genauso wie mittel-
ständisch geprägte Unternehmen, Privatkunden und gemeinnützige Unternehmen.
www.pwc.de

Ernst & Young GmbH Wirtschaftsprüfungsgesellschaft
Die globale EY-Organisation ist einer der Marktführer in der Wirtschaftsprüfung und der Steuer-, 
Transaktions- und Managementberatung (Advisory). Unser weltweiter Anspruch ist „Building  
a better working world“. Für EY Advisory bedeutet das, komplexe, branchenspezifische Sachver- 
halte zu lösen und jede Chance zu nutzen, um unsere Mandanten bei Wachstum, Optimierung 
und Schutz ihrer Unternehmen zu unterstützen. Wir haben eine flexible Innovationsmethode 
entwickelt, mit der Sie Ihre Prozesse beschleunigen können. Sie ist das Ergebnis unserer um-
fassenden Beratungserfahrung und unseres digitalen Know-hows. Sie ist das Resultat unserer 
50-jährigen Zusammenarbeit mit innovativen Querdenkern weltweit und unserer täglichen  
Arbeit für führende Unternehmen, die wir in Fragen zur Digitalisierung beraten.
www.ey.com

Gold Sponsor

http://www.deloitte.com
http://www.pwc.de
http://www.ey.com


Custom Sponsor

ConVista
ConVista Consulting ist eines der führenden Beratungshäuser für IT- und Business Consulting. 
Das Leistungsangebot umfasst die Operationalisierung von Geschäftsstrategien und die 
Prozessoptimierung via Softwareintegration und -entwicklung. 1999 gegründet, ist ConVista 
heute mit über 800 Mitarbeitern an 17 Standorten weltweit vertreten. Über 350 Kunden ver-
teilen sich auf 22 Länder.
www.convista.de

BlackLine Systems
BlackLine ist führender Anbieter von Software für die Automatisierung von Finanzabschluss- und  
Buchhaltungsprozessen. Die einzige von SAP empfohlene Businesslösung für den Finanz- 
abschluss schließt hier eine Lücke zwischen SAP ERP Finance and Controlling und CPM/EPM-
Lösungen, die sonst manuell überbrückt wird. Mehr unter: 
www.blackline.com/de

BearingPoint
BearingPoint berät Kunden aus verschiedenen Industrien zu Lösungen im Bereich Finance, 
Risk and Compliance sowie Treasury. Die volatile Entwicklung der Finanzmärkte und steigende 
regulatorische Anforderungen verlangen zukunftsorientierte Lösungen. Mehr als 10.000  
Berater unterstützen Kunden in über 75 Ländern und engagieren sich für messbare und lang- 
fristige Geschäftserfolge.   
www.bearingpoint.com

INFOMOTION
INFOMOTION gehört seit 2004 zu den führenden deutschen Beratungsunternehmen für Business 
Intelligence (BI), Big Data und Digital Solutions. Das umfangreiche Portfolio reicht von der 
strategischen BI-Beratung über die Konzeption, Implementierung und den Betrieb nachhaltiger 
BI-Lösungen bis hin zur Schulung Ihrer Mitarbeiter.
www.infomotion.de

NextLabs 
NextLabs bietet datenzentrische Sicherheitssoftware zum Schutz geschäftskritischer Daten 
und Anwendungen. Unsere patentierte Technologie für das Dynamic Authorization Manage-
ment und eine branchenführende attributbasierte Policy-Plattform unterstützen Unternehmen 
dabei, sensible Daten zu schützen, den Zugriff zu überwachen und zu kontrollieren sowie  
regulatorische Verstöße zu verhindern. 
www.nextlabs.com

OpenText Software
OpenText ist Wegbereiter der digitalen Welt und ermöglicht Unternehmen, Information in 
Wertschöpfung und Services zu verwandeln. Als Spezialist für EIM schafft OpenText mit ihrer 
Plattform für das unternehmensweite Informationsmanagement die Grundlage für digitale 
Geschäftsmodelle und Innovationen.
www.opentext.de

ifb
Die ifb ist eine führende Unternehmensberatung, spezialisiert auf SAP-Analytics- und EPM-
Themen. Unsere Expertise ist die ganzheitliche Betrachtung und professionelle Umsetzung 
der Herausforderungen im Finanz-, Performance- und Risikomanagement. Die Umsetzungs-
stärke unserer 500 Mitarbeiter basiert auf unserer exzellenten Fachexpertise sowie unserer 
langjährigen Erfahrung aus über 800 Kundenprojekten.
www.ifb-group.com

SAP Concur
Concur, ein SAP-Unternehmen, bietet integrierte Lösungen für das Reisekostenmanagement. 
Die cloudbasierten und mobilen Services machen Ausgaben transparent. Sie vereinfachen 
Planung, Buchung, Abrechnung und Reporting. So können sich Unternehmen und Reisende 
auf das Wesentliche konzentrieren. 
www.concur.de

http://www.convista.de
http://www.blackline.com/de
http://www.bearingpoint.com
http://www.infomotion.de
http://www.nextlabs.com
http://www.opentext.de
http://www.ifb-group.com
http://www.concur.de


Partner für Ihre Zukunft

Basic Sponsor

Anwendervertretung

Xiting
Xiting ist ein hochspezialisierter SAP-Lösungsanbieter für Compliant Identity & Role Manage-
ment. Im Bereich SAP-Security bietet Xiting als Beratungspartner Firmen in allen Branchen 
ein umfassendes Dienstleistungsportfolio. Durch die eigens entwickelte Softwarelösung  
XAMS verfügt das Unternehmen über einen konkurrenzlosen Technologievorsprung für das 
SAP-Berechtigungsmanagement.
www.xiting.ch

Turnkey Consulting Deutschland
Turnkey ist spezialisierter SAP-GRC- sowie Security-Berater. Mit Audit- und regulatorischem 
Wissen sind wir spezialisiert, die SAP-GRC-Lösungen in regulierten Branchen, die gesetzlichen, 
prüferischen und regulatorischen Anforderungen in betriebliche Abläufe zu integrieren und mit 
profunden technischen Kenntnissen zu implementieren. Insbesondere für SAP-GRC-Lösungen 
auf der Basis von SAP HANA sowie Security-Lösungen für SAP S/4HANA.
www.turnkeyconsulting.com/de

DSAG
Die Deutschsprachige SAP-Anwendergruppe e.V. mit rund 60.000 Mitgliedern in über 3.300 
Unternehmen versteht sich als führende Interessenvertretung aller SAP-Anwender in 
Deutschland, Österreich und der Schweiz. Ziel der DSAG ist es, darauf hinzuwirken, dass  
bedarfsgerechte SAP-Lösungen geschaffen werden, sowie den Erfahrungs- und Informations
austausch sowohl der SAP-Kunden untereinander als auch mit SAP zu fördern. Das für Mit-
glieder kostenfreie Informationsangebot reicht von der Kommunikationsplattform DSAGNet 
über Newsletter und Webinare bis hin zu Leitfäden und Fachpublikationen. Der Arbeitskreis 
Financials zählt mehr als 3.000 Mitglieder und begleitet inhaltlich die SAP-Entwicklung der 
Funktionen für das klassische externe und interne Rechnungswesen ohne Bezug zu einer 
Branchenlösung. Weitere Informationen am DSAG-Stand beim SAP-Forum für Finanzmanagement 
und GRC 2018 oder unter:  
www.dsag.de

Nakisa
A global leader in enterprise business solutions for Lease Accounting and Organization Trans- 
formation, Nakisa delivers innovative, forward-thinking and robust financial management  
and HR solutions that advance business strategies. Discover how SAP Lease Administration 
by Nakisa, SAP’s solution of choice for equipment leases, helps to accelerate compliance with 
IFRS 16 and ASC 842 by automating, centralizing, and simplifying lease accounting operations. 
www.nakisa.com

Custom Sponsor

Virtual Forge
Virtual Forge ist Ihr zuverlässiger Partner für SAP-Sicherheit, Compliance und Stabilität. Unsere 
führenden Lösungen und Services schützen SAP-Systeme und Anwendungen unserer Kunden 
in der ganzen Welt. Mit unseren Lösungen minimieren unsere Kunden Risiken, die durch 
eigene Anpassungen und Konfigurationen verursacht werden können. 
www.virtualforge.com

http://www.xiting.ch
http://www.turnkeyconsulting.com/de
http://www.dsag.de
http://www.nakisa.com
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Anmeldung
SAP-Forum für Finanzmanagement  
und GRC 2018, 24.–25. April 2018
Kap Europa, Frankfurt am Main

Melden Sie sich gleich online an:  
https://www.scherer-event.com/finanzmanagement_grc_2018

Sie haben Fragen? Bitte wenden Sie sich per E-Mail an  
sap@scherer-werbung.de. Wir helfen Ihnen schnell weiter.

Anmeldebüro und organisatorische Auskünfte	 Veranstaltungsort
SCHERER Werbung GmbH	 Kap Europa
Vaihinger Markt 12	 Osloer Straße 5
70563 Stuttgart	 60327 Frankfurt am Main
T +49 711 716 88-10	 www.kapeuropa.de
F +49 711 716 88-01
E sap@scherer-werbung.de

Teilnahmegebühr
DSAG-Ticket: 490 EUR zzgl. 19% MwSt. 
Kongress-Ticket: 590 EUR zzgl. 19% MwSt.

Sollte Ihre Firma Mitglied der DSAG (Deutschsprachige SAP-Anwendergruppe e.V.) sein, haben Sie die Möglichkeit, das DSAG-
Ticket zu vergünstigten Konditionen zu wählen. Bitte beachten Sie hierbei: Das rabattierte DSAG-Ticket steht lediglich DSAG-Voll- 
mitgliedern zur Verfügung.

Die Teilnahmegebühr beinhaltet den Besuch der Vorträge und der Ausstellung, die Tagungsunterlagen, die Pausenerfrischun-
gen, das Mittagessen und den Besuch der Abendveranstaltung. Alle Preise verstehen sich pro Person zzgl. MwSt. Die Kosten für 
Reise, Übernachtung und andere Aufwendungen sind in der Teilnahmegebühr nicht enthalten.

Stornierung
Eine kostenlose Stornierung ist schriftlich bis zum 10. April 2018 möglich. Sollten Sie später stornieren oder am Tag der Veran-
staltung verhindert sein, berechnen wir die komplette Teilnahmegebühr. Selbstverständlich ist eine Vertretung des ursprünglich 
angemeldeten Teilnehmers möglich, wenn dies vorab schriftlich bei unserem Anmeldebüro angekündigt wird.

Inhaltliche Auskünfte
Stefanie Müller
E stefanie.mueller@sap.com

Eine detaillierte Agenda zum Forum finden Sie  
auch unter: www.sap.de/finanzforum

https://www.scherer-event.com/finanzmanagement_grc_2018
http://sap@scherer-werbung.de
http://www.kapeuropa.de
mailto:sap%40scherer-werbung.de?subject=
mailto:stefanie.mueller%40sap.com?subject=
http://www.sap.de/finanzforum


www.sap.com/contactsap

© 2018 SAP SE oder ein SAP-Konzernunternehmen. Alle Rechte 
vorbehalten.

Weitergabe und Vervielfältigung dieser Publikation oder von Teilen 
daraus sind, zu welchem Zweck und in welcher Form auch immer, ohne 
die ausdrückliche schriftliche Genehmigung durch SAP SE oder ein 
SAP-Konzernunternehmen nicht gestattet.

In dieser Publikation enthaltene Informationen können ohne vorherige 
Ankündigung geändert werden. Die von SAP SE oder deren Vertriebs
firmen angebotenen Softwareprodukte können Softwarekomponenten 
auch anderer Softwarehersteller enthalten. Produkte können länder
spezifische Unterschiede aufweisen.

Die vorliegenden Unterlagen werden von der SAP SE oder einem SAP-
Konzernunternehmen bereitgestellt und dienen ausschließlich zu 
Informationszwecken. Die SAP SE oder ihre Konzernunternehmen 
übernehmen keinerlei Haftung oder Gewährleistung für Fehler oder 
Unvollständigkeiten in dieser Publikation. Die SAP SE oder ein SAP-
Konzernunternehmen steht lediglich für Produkte und Dienstleistungen 
nach der Maßgabe ein, die in der Vereinbarung über die jeweiligen 
Produkte und Dienstleistungen ausdrücklich geregelt ist. Keine der hierin 
enthaltenen Informationen ist als zusätzliche Garantie zu interpretieren. 

Insbesondere sind die SAP SE oder ihre Konzernunternehmen in  
keiner Weise verpflichtet, in dieser Publikation oder einer zugehörigen 
Präsentation dargestellte Geschäftsabläufe zu verfolgen oder hierin 
wiedergegebene Funktionen zu entwickeln oder zu veröffentlichen. Diese 
Publikation oder eine zugehörige Präsentation, die Strategie und etwaige 
künftige Entwicklungen, Produkte und/oder Plattformen der SAP SE 
oder ihrer Konzernunternehmen können von der SAP SE oder ihren 
Konzernunternehmen jederzeit und ohne Angabe von Gründen 
unangekündigt geändert werden. 

Die in dieser Publikation enthaltenen Informationen stellen keine Zusage, 
kein Versprechen und keine rechtliche Verpflichtung zur Lieferung von 
Material, Code oder Funktionen dar. Sämtliche vorausschauenden 
Aussagen unterliegen unterschiedlichen Risiken und Unsicherheiten, 
durch die die tatsächlichen Ergebnisse von den Erwartungen abweichen 
können. Dem Leser wird empfohlen, diesen vorausschauenden Aussagen 
kein übertriebenes Vertrauen zu schenken und sich bei Kaufentschei
dungen nicht auf sie zu stützen.

SAP und andere in diesem Dokument erwähnte Produkte und 
Dienstleistungen von SAP sowie die dazugehörigen Logos sind Marken 
oder eingetragene Marken der SAP SE (oder von einem SAP-
Konzernunternehmen) in Deutschland und verschiedenen anderen 
Ländern weltweit. Alle anderen Namen von Produkten und 
Dienstleistungen sind Marken der jeweiligen Firmen. Zusätzliche 
Informationen zur Marke und Vermerke finden Sie auf der Seite  
https://www.sap.com/corporate/de/legal/copyright.html.
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